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GSGL­Richtlinien zum vereinfachten Matchblatt, Saison 09/10

Grundsätzliches
In der Saison 2009/10 ist in der SwissVolley Region GSGL in gewissen Ligen die Verwendung 
des vereinfachten Matchblattes erlaubt. Das vereinfachte Matchblatt darf ausschliesslich in 
der 4. Liga  (Damen und Herren) sowie in den Nachwuchsligen verwendet werden. In den 
anderen Ligen (d.h.  ab 3.  Liga)   ist  die  Verwendung des vereinfachten Matchblattes nicht 
gestattet.
Die Vereine können selbst entscheiden, ob sie bei ihren 4.­Liga­Heimspielen bzw. den von 
ihnen   organisierten   Nachwuchsturnieren   das   vereinfachte   Matchblatt   oder   weiterhin   das 
gewöhnliche   internationale   Matchblatt   verwenden.   Die   Verwendung   des   vereinfachten 
Matchblattes ist also nicht zwingend sondern freiwillig.

Zusätzliche Vorschriften bei Verwendung des vereinfachten Matchblattes
Beim Einsatz des vereinfachten Matchblattes gelten zusätzlich die folgenden Vorschriften:

• Es   ist   ausschliesslich   das  offizielle   vereinfachte   Matchblatt  von   SwissVolley 
zugelassen   (Artikel   „Einfaches   Matchblatt   /Regionalligen“   im   VolleyShop).   Die 
Verwendung von Kopien ist nicht gestattet.

• Die Verwendung von Positionsblättern ist obligatorisch.
• Der Coach übergibt das Positionsblatt  für den ersten Satz spätestens 2 Minuten vor 

Spielbeginn   dem   Schiedsrichter.   Für   die   nachfolgenden   Sätze   übergibt   er   das 
Positionsblatt jeweils unverzüglich nach Ende des vorhergehenden Satzes.

• Allfällige  Liberos  müssen   dem   Schreiber   zusammen   mit   der   restlichen 
Mannschaftsliste   mitgeteilt   werden.   Werden   2   Liberos   eingesetzt,   so   wird   in   der 
Mannschaftsliste hinter dem Namen des zweiten Liberos in Klammern  L2  vermerkt. 
Der erste Libero wird immer in das Libero­Feld eingetragen.

• Der Schreiber muss mindestens 30 Minuten vor Spielbeginn einsatzbereit in der Halle 
sein.

• Der   Schreiber   muss   im   Voraus   die   „Anleitung   zum   Ausfüllen   des   regionalen 
Matchblattes“ (offizielle Anleitung von SwissVolley, siehe weiter hinten) studieren.

• Jede  Person   mit   genügenden   Volleyballkenntnissen   kann   als   Schreiber   eingesetzt 
werden. Es ist keine besondere Ausbildung oder Prüfung notwendig.
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Match: Namen der Mannschaften wie im Spielplan (Heimmannschaft links, Gastmannschaft rechts)��

Bezeichnung der Liga (z.B. DJA3B, D5A, HJA2)	�� 	 Datum (Tag, Monat, Jahr)
Spielnummer (Schiedsrichter fragen)	�� 	 Zeit (wie im Spielplan)
Halle und Ort	�� 	 Name und Lizenznummer des Schiedsrichters

Kopfzeile

I. Vor dem Spiel – Oberer Teil des MB

II. Während dem Spiel

Auswechslungen (im Mannschaftsfeld) 

Beim Spieler, der �� eingewechselt wird (Spielfeld betritt),  
	 schreibt man die Nr. des ausgewechselten Spielers hinein.

Beim Spieler, der �� ausgewechselt wird (Spielfeld verlässt), trägt 
	 man ein «X» in das entsprechende Kästchen ein.

Beim Rückwechsel ist genau gleich vorzugehen: vgl. Bsp. ��

Das «X» steht somit für einen vollzogenen Spielerwechsel.  
Zusammengezählt dürfen pro Satz nicht mehr als 6 «X» bei 
einer Mannschaft stehen (= Anzahl regulärer Wechsel). 

Der Schreiber zeigt dem Schiedsrichter den  
5. und 6. Spielerwechsel einer Mannschaft an.

Bestätigungsfeld 

Name des Schreibers	�� 	 Name beider Kapitäne
Name des Schiedsrichters��

Bsp.	 Satz 1:	 Nr. 10	 [Einw.] für Nr. 3	 [Ausw.]
	 Satz 3:	 Nr. 3	 für Nr. 7
		  Nr. 7	 für Nr.	3	 [Rückwechsel]
	 Satz 5:	 Nr.	7	 für Nr.	5
		  Nr. 5	 für Nr.	7	 [Rückwechsel]
		  Nr. 3	 für Nr.	10
		  Nr. 10	 für Nr. 3	 [Rückwechsel]	

TV Uster Volleyball

Buchholz

Peter Muster 20.30137693

Uster 07.11.2006

VBC KZO Wetzikon D5B 273

Mannschaftsfeld 

Namen der Mannschaften �� (Heimmannschaft links, Gastmannschaft rechts) 

		  –	 Trikotwerbung: hat eine Mannschaft Werbung auf ihrem 		
			   Trikot wird in die Klammern ein «+» eingetragen,  
			   ansonsten ein «–» (= keine Werbung).

Name und Lizenznummer des Coaches in erste Zeile��

Namen, Trikotnummern und Lizenznummern der Spieler ��

		  –	 Kapitän in erste Spielerzeile («Capt») eintragen. 
		  –	 Libero in letzte Spielerzeile eintragen. 
			   Gemäss Reglement muss der Libero erst auf dem Positionsblättchen 		
			   bekannt gegeben werden. Die Mannschaften werden gebeten, dies  
			   bereits vorher dem Schreiber mitzuteilen. 

		  –	 Bei Mannschaften mit 12 Spielern ohne Libero, wird das 
			   Wort «Libero» in der Zeile des 12. Spielers durchgestrichen.

�Unterschrift des Kapitäns (2 Minuten vor Spielbeginn): ��

Der Kapitän muss das Matchblatt neu auch vor Spielbeginn unter-
schreiben und so die Richtigkeit der Eintragungen bestätigen!
Danach werden alle leeren Felder im Mannschaftsfeld  ��
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Timeouts

Spielstand beim ersten Timeout ins obere Feld;
Spielstand beim zweiten Timeout ins untere Feld.
(Links Punktezahl des Teams, welches das Timeout beantragt hat.)

Sanktionen

Sanktionen für unkorrektes Verhalten:
Bei personenbezogenen Sanktionen wird die Nummer des
gemassregelten Spielers oder Coaches in die entsprechende 
Spalte für «G» [gelbe Karte = Bestrafung], «R» [rote Karte = 
Herausstellung] oder «G+R» [gelbe+rote Karte zusammen = 
Disqualifikation] eingetragen.
Eine Verwarnung [mündlich, keine Karte] wegen unkorrekten 
Verhaltens wird nicht im Feld «V» eingetragen.

Sanktionen für Verzögerungen:
Es gibt nur zwei Sanktionen für Verzögerungen:
die Verwarnung [Hand vor Handgelenk] und die Bestrafung  [gelbe Karte gegen Handgelenk]. Beide 
Sanktionen werden gegen die gesamte Mannschaft ausgesprochen (mannschaftsbezogene Sanktion)
und mit einem «D» in die entsprechenden Felder «V» bzw. «G» eingetragen.

Bemerkungen

Verschiedene Sachen müssen im Feld «Bemerkungen» eingetragen werden:
Bei fehlender Lizenz: ��

		  –	 Vorweisen eines Ausweises mit Foto notwendig. 
		  –	 Eintragungsweise: 
			   Name und Nr. des Spielers, Mannschaftsname, Vermerk fehlende Lizenz und evtl. Ausweis Nr.

Ausnahmsweise Auswechslung eines verletzten Spielers bzw. Ersatz eines verletzten Liberos: ��

		  –	 Eintragungsweise: 
			   Satz. Spielstand beim Spielerwechsel, Mannschaftsname, Nummer und Name des verletzten 
			   Spielers bzw. Liberos, sowie Nummer und Name des Ersatzspielers bzw. -liberos.

Alle Eintragungen wegen Verzögerungen, welche  nicht in der Sanktionszeile aufgeführt werden ��

	 (bspw. verspäteter Match- / Satzbeginn unter Angabe der Gründe, Einmischung der Zuschauer, usw.).
Eintragen von Protesten: ��

	 Der Schreiben gestattet dem Kapitän mit Erlaubnis des ersten Schiedsrichters oder vollzieht selbst 
	 nach dem Diktat des Kapitäns die Eintragung von rechtzeitig vorgebrachten Protesten. 
		  –	 Eintragungsweise: 
			   Wort «Protest» erwähnen, sowie Satz, Spielstand und Mannschaftsname, welche den 
			   Protest einlegt. Der Protest ist vom entsprechenden Kapitän zu unterschreiben.

Bemerkung eines Kapitäns über eine gute / schlechte Schiedsrichter- bzw. Schreiberleistung.��

Resultat

Es werden die jeweils in jedem Satz erzielten Punkte der beiden Mann-
schaften eingetragen, sowie die Satzdauer jedes Satzes (in Minuten). 
In die Totalzeile werden die Summe der von jeder Mannschaft erzielten 
Punkte, sowie die Gesamtspielzeit der Begegnung eingetragen.

Gewinner

Vollständiger Name der siegreichen Mannschaft und rechts von der Zahl 
«3» die Anzahl der Sätze, welche sie verloren hat.
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